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Objekt: Kewpie, sitzend (Thinker
Kewpie)

Museum: Museum Schloss Ehrenstein
Ohrdruf
Schloßplatz 1
99885 Ohrdruf
03624 402329
schloss.ehrenstein@ohrdruf.de

Sammlung: Spielzeug aus Ohrdruf

Inventarnummer: OSE o.Inv.

Beschreibung
Die aus Biskuitporzellan gefertigten Kewpie-Puppen wurden erstmals 1913 von der
Ohrdrufer Firma Kestner & Co hergestellt. Als Vorlage dienten die "Comic-Figuren" der
Amerikanerin Rose O’Neill. Die von ihr entworfenen Kewpie besaßen einen schelmischen
Gesichtsausdruck, große Kulleraugen, einen Kullerbauch und kleine blaue Flügel. 1913 ließ
Rose O’Neill ihre Figuren patentieren und kurz darauf wurden die ersten Puppen in Ohrdruf
produziert.

Das "Thinker Kewpie" gehört neben dem "Standing Kewpie" zu den ersten speziell für die
Produktion entworfenen Puppen.
Das sitzende Püppchen hat den Kopf in die Hände gestützt, der Blick ist zur Seite gerichtet.
Seitlich am Hals sind kleine blaue Flügel angebracht. Auf dem Kopf und hinter den Ohren
sind kleine blonde Haarwirbel angedeutet. Die Haarspitze auf dem Kopf ist abgestoßen. Der
Kewpie ist auf der Unterseite mit dem geritzten Kürzel O’Neill gekennzeichnet.

Grunddaten

Material/Technik: Biskuitporzellan, bemalt
Maße: H:11,5 cm x B: 4,5 cm x T: 6 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1913
wer
wo Ohrdruf

https://thue.museum-digital.de/object/1525


Schlagworte
• Kewpie
• Porzellan
• Porzellanfigur
• Puppe (Figur)
• Spielzeug

Literatur
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